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Bemerkenswerte Käferfunde im Saarland 
(Col., Staphylinidae, Clambidae, Mycetophagidae)

D ietmar E isinger

Tychobythinus glabratus (Rye) 1870 - Neu für die Rheinprovinz
Tychobythinus glabratus kommt nach Koch (1989) in Belgien und Frank
reich vor und ist dort unter tiefen Laublagen, tief eingebetteten Steinen und in 
Moospolstern anzutreffen. Nach Jeannel (1950) ist die Art in ganz Frank
reich verbreitet, wird aber immer 
nur sehr selten gefunden. Häu
figer kommt sie nach demselben 
Autor dagegen in italien vor. Aus 
England liegen ebenfalls mehrere 
Fundmeldungen vor. Das bisher 
einzige Exemplar aus Deutsch
land (Köhler 2000) wurde im 
Juni 1982 am Rheinufer bei Griß- 
heim in Südbaden gefunden 
(Frank & Konzelmann 2002).

Bei der Untersuchung des Käfer
inventars eines Hausgartens in 
Saarbrücken (Saarland, UTM LV 
5158) wurde nun das erste rheini
sche Exemplar von Tychobythinus 
glabratus, ein Weibchen, am 30.
August 1998 gesiebt. An der 
gleichen Stelle konnten am 29.
Juli 2001 weitere zwei Exempla
re, diesmal ein Pärchen, gefunden 
werden. Alle Exemplare waren
am Stammfuß eines Birnbaumes in der obersten, schon recht trockenen Bo
denschicht unter den vermodernden Resten alten Grasschnitts zusammen mit 
einigen Ameisen (Lasiusflavus und niger) anzutreffen.

Tychobythinus glabratus 1,3 mm (Foto: 
Verfasser). Gut zu erkennen ist das Gat
tungsmerkmal, stark verlängertes 1. 
Fühlerglied.
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Clambus simsoni BLACKBURN, 1902 -  Jetzt auch im Saarland 
Die aus Australien stammende Art 
wurde im Mai 1998 bei Bielefeld erst
mals für Deutschland im Autokescher 
nachgewiesen (Renner 1998). Mit
tlerweile liegen weitere Fundmeldun
gen aus Deutschland vor: Rheinaue bei 
Grissheim (Baden), Renner leg.,
Niederrotweil am Kaiserstuhl, (REN
NER 2002), mehrere Nachweise aus 
Schleswig-Holstein und dem Nieder
elbegebiet (http://www.entomol- 
ogie.de). Aus dem angrenzenden Aus
land ist Clambus simsoni aus den 
Niederlanden (Cuppen & Vorst 
2001) und dem Elsass (Tamsier &
Callot 2004) bereits bekannt.

In der Rheinprovinz wurde Clambus C!ambus simsom l mm (Foto: Verfasser). 
simsoni erstmals im Reichswald bei 
Kleve im Juni 2002 im Autokescher 
nachgewiesen (62 Ex., KÖHLER 2002).
Im August 2004 wurde von Junker ein Exemplar in Meckenheim gefunden 
(Köhler det.). Das erste saarländische Exemplar wurde am 20. Juli 2004 bei 
Homburg-Jägersburg (Saarland) aus schimmelnden grünen 
Fichtenzweigen gesiebt.

Berginus tamarisci WOLLASTON, 1854
Berginus tamarisci habe ich in meinem Garten in Saarbrücken bereits am 09. 
Juni 2002 zum ersten Mal gefunden. In der Folgezeit, bis zum Oktober 2004, 
habe ich dann weitere 12 Exemplare bevorzugt von morschen Ästen einer 
Süßkirsche und eines Birnbaumes geklopft. Ein weiteres Exemplar konnte ich 
am 02. Mai 2004 etwa 16 km südöstlich des Erstfundortes ebenfalls von ei
nem morschen Laubbaumast klopfen. Zumindest in meinem Garten kommt 
eine Beziehung zu Biorrhiza-Gallen nicht in Betracht, da ringsrum keine 
Eichen vorhanden sind. Ich denke, da dürfte eher eine Abhängigkeit von 
verpilzten Holzresten vorhanden sein.

http://www.entomol-ogie.de
http://www.entomol-ogie.de
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Horst Dieter Matern teilte dazu mit (20.04.2005 i.l.), dass er die ersten Imagi
nes auch von Ästen geklopft hatte und die Käfer eine Substanz in Blüten zu 
mögen scheinen (Pollen? Schimmel?). Die Entwicklung der Larven ist nicht 
eindeutig geklärt. Auf einer Reise in die Provence hatte er bei Fos von einer 
Esche Gallen eingetragen, die durch die Gallmilbe Aceria fraxinivora her
vorgebracht worden waren. Auch aus diesen Gallen kamen zahlreiche Bergi- 
nus. Vielleich ist es ein Schimmelpilz auf eingetrockneten Pflanzensäften, der 
als Nahrung dient. Wie auch immer, die plötzliche Ausbreitung der mediter
ranen Mycetophagide nach Mitteleuropa in den letzten Jahren ist erstaunlich.
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